
Französisch mit Nationalrat Aeschi
Dfiese Karte ist gleich in mehr-

facher Hinsicht beeindru-
ckend: Wer hätte erstens
gedacht, dass auf einer Flä-

che von (im Original) 12,5 mal 10,5
Zentimeter ein halber Roman Platz
hat, wenn man nur schön akkurat und
klein schreibt? Allein dafür gebührt
Nationalrat Thomas Aeschi ein grosses
Kompliment.

Zweitens berichtet der SVP-Politiker
ja von einer weitläufigen Tour de
Romandie, die ihn - wenn ich das
jetzt richtig zusammenfasse - durch
immerhin vier Westschweizer Kantone
geführt hat Den welschen Landesteil
wieder einmal etwas vertiefter kennen
zu lernen, ist ein Vorhaben von so
manchem Deutschschweizer. Tho-
mas Aeschi hat den Schritt über den
Röstigraben tatsächlich gemacht und
so einen wichtigen Beitrag zur Völker-
verständigung innerhalb der Schweiz
unternommen.
So manches entdeckt

Bei seiner Reise hat sich Aeschi auch
um Diversität bemüht: Im mittelalter-
lichen Städtchen St-Ursanne war er
ebenso wie in den Industrieorten Le
Locle und La Chaux-de-Fonds. Am
Grenzfluss Doubs schnupperte er wo-
möglich gar etwas EU -Luft. Auch in
Neuenburg nahm er einen Augenschein.
Im Unterwallis wiederum machte sich
der 35 -jährige Baarer mit den histori-
schen Bewässerungskanälen - den «Bis-
sen» oder «Suonen» - vertraut, bevor er
dann in Lausanne nicht nur die in der
Tat eindrückliche Kathedrale be-
suchte, sondern auch «die kleinen
Cafes und Restaurants schätzte»
ebenso wie die Seepromenade in
Ouchy und die Rebberge im Um-
feld der Stadt Aeschi kommt zum
Schluss, dass es bei einer nächsten
Reise in die Romandie noch jede
Menge schöner Orte zu entdecken
gäbe.

Ein Effort für alle Beteiligten
Womit wir zum Bewunderns-

wertesten von Aeschis Kartengruss
kommen: Er ist vollständig auf
Französisch verfasst. Gut, als Bun-
desparlamentarier hat Thomas
Aeschi den Vorteil, oft mit dieser
Sprache in Kontakt zu kommen
und sie so auch regelmässig an-
wenden zu können. Trotzdem ist
sein geleisteter Effort sehr zu wür-
digen.

Dieser fordert nun allerdings
auch von Ihnen, liebe Leserinnen
und Leser, einiges ab. Also, an die

Arbeit! Wenn Sie sich nur ein biss-
chen anstrengen, haben Sie diesen
Französisch -Test in gut fünf Minuten
absolviert Bonne chance!
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